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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

Puffer 4

1.1. Produktidentifikator

6W7K-023M-W00R-FKRRUFI:

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen 

abgeraten wird

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Skin Irrit. 2; H315

Eye Irrit. 2; H319

Repr. 1B; H360FD

Wortlaut der Gefahrenhinweise: siehe ABSCHNITT 16.

2.2. Kennzeichnungselemente

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung
di-Natriumtetraborat-Decahydrat

Borsäure

Signalwort: Gefahr

Piktogramme:

H315 Verursacht Hautreizungen.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H360FD Kann die Fruchtbarkeit beeinträchtigen. Kann das Kind im Mutterleib schädigen.

Gefahrenhinweise

P201 Vor Gebrauch besondere Anweisungen einholen.

P280 Schutzhandschuhe und Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.

P302+P352 BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser waschen.

P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. 

Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen.

P308+P313 BEI Exposition oder falls betroffen: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.

Sicherheitshinweise

Besondere Kennzeichnung bestimmter Gemische

      Nur für gewerbliche Anwender.

Es liegen keine Informationen vor.

2.3. Sonstige Gefahren

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische
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Gefährliche Inhaltsstoffe

AnteilStoffnameCAS-Nr.

EG-Nr. Index-Nr. REACH-Nr.

Einstufung (Verordnung (EG) Nr. 1272/2008)

1 - < 5 %6381-92-6 EDTA Na 2

205-358-3 01-2119486775-20

Acute Tox. 4, STOT RE 2; H332 H373

1 - < 5 %1303-96-4 di-Natriumtetraborat-Decahydrat

215-540-4 01-2119490790-32

Repr. 1B, Eye Irrit. 2; H360FD H319

< 1 %10043-35-3 Borsäure

233-139-2 005-007-00-2 01-2119486683-25

Repr. 1B; H360FD

< 1 %1310-73-2 Natriumhydroxid

215-185-5 011-002-00-6 01-2119457892-27

Met. Corr. 1, Skin Corr. 1A; H290 H314

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16.

Spezifische Konzentrationsgrenzen, M-Faktoren und ATE

AnteilStoffnameCAS-Nr. EG-Nr.

Spezifische Konzentrationsgrenzen, M-Faktoren und ATE

6381-92-6 205-358-3 1 - < 5 %EDTA Na 2

inhalativ:  ATE = 11 mg/l (Dämpfe); inhalativ:  ATE = 1,5 mg/l (Stäube oder Nebel); oral:  LD50 = 

2800 mg/kg

1303-96-4 215-540-4 1 - < 5 %di-Natriumtetraborat-Decahydrat

inhalativ:  LC50 = > 2,04 mg/l (Stäube oder Nebel); dermal:  LD50 = > 2000 mg/kg; oral:  LD50 = 

> 2500 mg/kg

10043-35-3 233-139-2 < 1 %Borsäure

inhalativ:  LC50 = > 2,12 mg/l (Stäube oder Nebel); dermal:  LD50 = > 2000 mg/kg; oral:  LD50 = 

3450 mg/kg

1310-73-2 215-185-5 < 1 %Natriumhydroxid

Skin Corr. 1A; H314: >= 5 - 100    Skin Corr. 1B; H314: >= 2 - < 5    Skin Irrit. 2; H315: >= 0,5 - < 

2    Eye Irrit. 2; H319: >= 0,5 - < 2

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen

Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit Polyethylenglykol, anschließend mit viel Wasser. Alle 

kontaminierten Kleidungsstücke sofort ausziehen und vor erneutem Tragen waschen. Bei Hautreizung: 

Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.

Nach Hautkontakt

Bei Augenkontakt die Augen bei geöffneten Lidern ausreichend lange mit Wasser spülen, dann sofort 

Augenarzt konsultieren.

Nach Augenkontakt

Sofort Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken.
Nach Verschlucken

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen

Es liegen keine Informationen vor.

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Symptomatische Behandlung.
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ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

5.1. Löschmittel

Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen.

Geeignete Löschmittel

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Nicht entzündbar.

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung

Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät und Chemikalienschutzanzug tragen. Vollschutzanzug.

Gase/Dämpfe/Nebel mit Wassersprühstrahl niederschlagen.

Zusätzliche Hinweise

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende 

Verfahren

Korrosiv gegenüber Metallen.

Allgemeine Hinweise

Nicht für Notfälle geschultes Personal

Für ausreichende Lüftung sorgen. 

Persönliche Schutzausrüstung verwenden. 

Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. 

Personen in Sicherheit bringen. 

Notfallpläne 

Sachkundige hinzuziehen. 

Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen.

Einsatzkräfte

Sicherheitshinweise Einsatzkräfte : Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8

Keine besonderen Umweltschutzmaßnahmen erforderlich. Verschmutzte Gegenstände und Fußboden unter 

Beachtung der Umweltvorschriften gründlich reinigen.

6.2. Umweltschutzmaßnahmen

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung

Kanalisation abdecken. 

Flächenmäßige Ausdehnung verhindern (z.B. durch Eindämmen oder Ölsperren). 

In geeigneten, geschlossenen Behältern sammeln und zur Entsorgung bringen. 

Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder) aufnehmen.

Für Rückhaltung

Verschmutzte Gegenstände und Fußboden unter Beachtung der Umweltvorschriften gründlich reinigen.

Für Reinigung

Für ausreichende Lüftung sorgen. 

Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen. 

Bei Einwirkungen von Dämpfen, Stäuben und Aerosolen ist Atemschutz zu verwenden.

Weitere Angaben

Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7

Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8

Entsorgung: siehe Abschnitt 13

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
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Bei offenem Umgang sind Vorrichtungen mit lokaler Absaugung zu verwenden. Gas/Rauch/Dampf/Aerosol 

nicht einatmen.

Hinweise zum sicheren Umgang

Keine besonderen Brandschutzmaßnahmen erforderlich.

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. Hautschutzplan erstellen und beachten! Vor den Pausen 

und bei Arbeitsende Hände und Gesicht gründlich waschen, ggf. duschen. Bei der Arbeit nicht essen und 

trinken.

Hinweise zu allgemeinen Hygienemaßnahmen am Arbeitsplatz

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten

Behälter dicht geschlossen halten. Unter Verschluss aufbewahren. An einem Platz lagern, der nur berechtigten 

Personen zugänglich ist. Für ausreichende Belüftung und punktförmige Absaugung an kritischen Punkten 

sorgen. Ungeeignetes Material für Behälter/Anlagen: Metall.

Anforderungen an Lagerräume und Behälter

Keine besonderen Vorsichtsmaßnahmen erforderlich.

Zusammenlagerungshinweise

6.1D (Nicht brennbare, akut toxische Kat. 3/giftige oder chronisch wirkende 

Gefahrstoffe)

Lagerklasse nach TRGS 510:

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen

8.1. Zu überwachende Parameter

Arbeitsplatzgrenzwerte (TRGS 900)

Spitzenbegr.F/m³mg/m³ppmBezeichnungCAS-Nr. Art

2(I)Borsäure10043-35-3 0,5 E
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DNEL-/DMEL-Werte

CAS-Nr. Bezeichnung

DNEL Typ Expositionsweg Wirkung Wert

6381-92-6 EDTA Na 2

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ lokal 1,5 mg/m³

Arbeitnehmer DNEL, akut inhalativ lokal 3 mg/m³

Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ lokal 0,6 mg/m³

Verbraucher DNEL, akut inhalativ lokal 1,2 mg/m³

Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 25 mg/kg KG/d

1303-96-4 di-Natriumtetraborat-Decahydrat

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 6,7 mg/m³

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 316,4 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 3,4 mg/m³

Verbraucher DNEL, langzeitig dermal systemisch 159,5 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 0,79 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, akut oral systemisch 0,79 mg/kg KG/d

10043-35-3 Borsäure

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 8,3 mg/m³

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 392 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 4,15 mg/m³

Verbraucher DNEL, langzeitig dermal systemisch 196 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 0,98 mg/kg KG/d

Verbraucher DNEL, akut oral systemisch 0,98 mg/kg KG/d

1310-73-2 Natriumhydroxid

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ lokal 1 mg/m³

Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ lokal 1 mg/m³
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PNEC-Werte

BezeichnungCAS-Nr.

Umweltkompartiment Wert

6381-92-6 EDTA Na 2

Süßwasser 2,2 mg/l

Süßwasser (intermittierende Freisetzung) 1,2 mg/l

Meerwasser 0,22 mg/l

Mikroorganismen in Kläranlagen 43 mg/l

1303-96-4 di-Natriumtetraborat-Decahydrat

Süßwasser 2,9 mg/l

Süßwasser (intermittierende Freisetzung) 13,7 mg/l

Meerwasser 2,9 mg/l

Mikroorganismen in Kläranlagen 10 mg/l

Boden 5,7 mg/kg

10043-35-3 Borsäure

Süßwasser 2,9 mg/l

Süßwasser (intermittierende Freisetzung) 13,7 mg/l

Meerwasser 2,9 mg/l

Mikroorganismen in Kläranlagen 10 mg/l

Boden 5,7 mg/kg

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition

Bei offenem Umgang sind Vorrichtungen mit lokaler Absaugung zu verwenden. Gas/Rauch/Dampf/Aerosol 

nicht einatmen.

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Individuelle Schutzmaßnahmen, zum Beispiel persönliche Schutzausrüstung

Geeigneter Augenschutz: Korbbrille.

Augen-/Gesichtsschutz

Beim Umgang mit chemischen Arbeitsstoffen dürfen nur Chemikalienschutzhandschuhe mit CE-Kennzeichen 

inklusive vierstelliger Prüfnummer getragen werden. Chemikalienschutzhandschuhe sind in ihrer Ausführung in 

Abhängigkeit von Gefahrstoffkonzentration und -menge arbeitsplatzspezifisch auszuwählen. Es wird 

empfohlen, die Chemikalienbeständigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe für spezielle Anwendungen 

mit dem Handschuhhersteller abzuklären.

Handschutz

Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen.

Körperschutz

Bei unzureichender Belüftung Atemschutz tragen.

Atemschutz

FlüssigAggregatzustand:

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

Farbe: rosa

keine AngabenGeruch:

Zustandsänderungen

nicht bestimmtSchmelzpunkt/Gefrierpunkt:
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?Siedepunkt oder Siedebeginn und 

Siedebereich:

?Flammpunkt:

Entzündbarkeit

nicht anwendbarFeststoff/Flüssigkeit:

nicht anwendbarGas:

nicht bestimmtUntere Explosionsgrenze:

nicht bestimmtObere Explosionsgrenze:

Selbstentzündungstemperatur

nicht anwendbarFeststoff:

nicht anwendbarGas:

nicht bestimmtZersetzungstemperatur:

pH-Wert: nicht bestimmt

Wasserlöslichkeit: Ja

Löslichkeit in anderen Lösungsmitteln

nicht bestimmt

nicht bestimmtVerteilungskoeffizient 

n-Oktanol/Wasser:

<=1100 hPaDampfdruck:

  (bei 50 °C)

Dichte: 1,10050 g/cm³

Relative Dampfdichte: nicht bestimmt

9.2. Sonstige Angaben

Angaben über physikalische Gefahrenklassen

Nicht brandfördernd.

Oxidierende Eigenschaften

Sonstige sicherheitstechnische Kenngrößen

nicht bestimmtFestkörpergehalt:

Verdampfungsgeschwindigkeit: nicht bestimmt

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

10.1. Reaktivität

Korrosiv gegenüber Metallen.

10.2. Chemische Stabilität

Das Produkt ist bei Lagerung bei normalen Umgebungstemperaturen stabil.

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen

Es sind keine gefährlichen Reaktionen bekannt.

keine

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Fernhalten von: Metall.

10.5. Unverträgliche Materialien

Es sind keine gefährlichen Zersetzungsprodukte bekannt.

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
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11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Akute Toxizität

BezeichnungCAS-Nr.

QuelleSpeziesDosisExpositionsweg Methode

6381-92-6 EDTA Na 2

RatteLD50 2800 

mg/kg
Study report (1973)oral BASF-TEST: In 

principle, the methods 

des

inhalativ Dampf ATE 11 mg/l

inhalativ Staub/Nebel ATE 1,5 mg/l

1303-96-4 di-Natriumtetraborat-Decahydrat

RatteLD50 > 2500 

mg/kg
Study report (1996)oral OECD Guideline 401

KaninchenLD50 > 2000 

mg/kg
Study report (1985)dermal other: This study was 

carried out to com

inhalativ (4 h) 

Staub/Nebel

LC50 > 2,04 

mg/l

Ratte Study report (1994) OECD Guideline 403

10043-35-3 Borsäure

RatteLD50 3450 

mg/kg
Toxicology and 

Applied Pharmacology 

23:

oral other: No data

KaninchenLD50 > 2000 

mg/kg
Study report (1982)dermal other: FIFRA

inhalativ (4 h) 

Staub/Nebel

LC50 > 2,12 

mg/l

Ratte Study report (1997) OECD Guideline 403

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizität

Das Produkt ist nicht: ökotoxisch.
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CAS-Nr. Bezeichnung

[h] | [d]Aquatische Toxizität Dosis QuelleSpezies Methode

EDTA Na 26381-92-6

Akute Fischtoxizität 96 h Bull. Environm. 

Contam. Toxicol. 

24: 543

LC50 41 mg/l Lepomis macrochirus The static water 

acute toxicity 

tests fo

Akute Algentoxizität 72 h Study report 

(2001)

ErC50 > 100 

mg/l

Pseudokirchneriella 

subcapitata

OECD Guideline 

201

Akute 

Crustaceatoxizität

48 h Study report 

(1989)

EC50 140 mg/l Daphnia magna other: DIN 38412, 

part 11

Fischtoxizität NOEC >= 25,7 

mg/l

35 d Danio rerio Study report 

(2001)

OECD Guideline 

210

Crustaceatoxizität NOEC 25 mg/l 21 d Daphnia magna Study report 

(1998)

other: EEC 

Guideline 

XI/681/86, Draft 4:

di-Natriumtetraborat-Decahydrat1303-96-4

Akute Fischtoxizität 96 h Study report 

(2010)

LC50 79,7 

mg/l

Pimephales promelas other: ASTM 

E729-95 Standard 

Guide for C

Akute Algentoxizität 72 h Study report 

(2011)

ErC50 66 mg/l Phaeodactylum 

tricornutum

ISO 10253

Akute 

Crustaceatoxizität

48 h Study report 

(2010)

EC50 102 mg/l Ceriodaphnia dubia other: ASTM 

E729-95 Standard 

Guide for C

Fischtoxizität NOEC 6,4 mg/l 34 d Danio rerio Study report 

(2000)

OECD Guideline 

210

NOEC 17,5 

mg/l

3 d Pseudokirchneriella 

subcapitata

Study report 

(2000)

OECD Guideline 

201

Algentoxizität

Crustaceatoxizität NOEC 10,8 

mg/l

21 d Daphnia magna Study report 

(2000)

OECD Guideline 

211

Akute Bakterientoxizität   (EC50 > 10000 

mg/l)

3 h activated sludge of a 

predominantly 

domestic sewag

Study report 

(2001)

OECD Guideline 

209

Borsäure10043-35-3

Akute Fischtoxizität 96 h Study report 

(2010)

LC50 79,7 

mg/l

Pimephales promelas other: ASTM 

E729-95 Standard 

Guide for C

Akute Algentoxizität 72 h Study report 

(2011)

ErC50 66 mg/l Phaeodactylum 

tricornutum

ISO 10253

Akute 

Crustaceatoxizität

48 h Study report 

(2010)

EC50 109 mg/l Ceriodaphnia dubia other: ASTM 

E729-95 Standard 

Guide for C

Fischtoxizität NOEC 11,2 

mg/l

32 d Pimephales promelas Study report 

(2010)

other: ASTM 

E1241-05 

Standard Guide 

for

NOEC 17,5 

mg/l

3 d Pseudokirchneriella 

subcapitata

Study report 

(2000)

OECD Guideline 

201

Algentoxizität

Crustaceatoxizität NOEC 25,9 

mg/l

42 d other aquatic 

crustacea: Hyalella 

azteca

Study report 

(2010)

other: US EPA 

2000 Methods for 

assessing

Akute Bakterientoxizität   (EC50 > 10000 

mg/l)

3 h activated sludge of a 

predominantly 

domestic sewag

Study report 

(2001)

OECD Guideline 

209
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Natriumhydroxid1310-73-2

Akute 

Crustaceatoxizität

48 h Ecotoxicology and 

Environmental 

Safety,4

EC50 40,4 

mg/l

Ceriodaphnia sp. other: acute 48-h 

immobilization 

test ac

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Das Produkt wurde nicht geprüft.

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Das Produkt wurde nicht geprüft.

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser

Log PowBezeichnungCAS-Nr.

6381-92-6 -4,3EDTA Na 2

1303-96-4 -1,53di-Natriumtetraborat-Decahydrat

10043-35-3 -1,09Borsäure

BCF

QuelleSpeziesBCFBezeichnungCAS-Nr.

6381-92-6 EDTA Na 2 ca. 1,8 Lepomis macrochirus Proc. 3rd. Ann. Symp

1303-96-4 di-Natriumtetraborat-Decahydrat 0,558 Oncorhynchus nerka Water Research Vol.

10043-35-3 Borsäure 0,558 Oncorhynchus nerka Water Research Vol.

Das Produkt wurde nicht geprüft.

12.4. Mobilität im Boden

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Die Stoffe im Gemisch erfüllen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemäß REACH, Anhang XIII.

Das Produkt wurde nicht geprüft.

Dieses Produkt enthält keinen Stoff, der gegenüber Nichtzielorganismen endokrine Eigenschaften aufweist, da 

kein Inhaltstoff die Kriterien erfüllt.

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften

Es liegen keine Informationen vor.

12.7. Andere schädliche Wirkungen

Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

Weitere Hinweise

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Empfehlungen zur Entsorgung

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.

Mit reichlich Wasser abwaschen. Vollständig entleerte Verpackungen können einer Verwertung zugeführt 

werden.

Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID)

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

14.3. Transportgefahrenklassen: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

14.4. Verpackungsgruppe: Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.
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14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender

Es liegen keine Informationen vor.

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten

nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den 

Stoff oder das Gemisch

EU-Vorschriften

Zulassungen (REACH, Anhang XIV):

Besonders besorgniserregende Stoffe, SVHC (REACH, Artikel 59):

di-Natriumtetraborat-Decahydrat; Borsäure

Verwendungsbeschränkungen (REACH, Anhang XVII):

Eintrag 3, Eintrag 30, Eintrag 75

Nationale Vorschriften

Beschäftigungsbeschränkungen für Jugendliche beachten (§ 22 

JArbSchG). Beschäftigungsbeschränkungen für werdende und stillende 

Mütter beachten (§§ 11 und 12 MuSchG). 

Beschäftigungsbeschränkungen für Frauen im gebärfähigen Alter 

beachten.

Beschäftigungsbeschränkung:

1 - schwach wassergefährdendWassergefährdungsklasse:

Einstufung von Gemischen gemäß Anlage 1, Nr. 5 AwSVStatus:

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

Stoffsicherheitsbeurteilungen für Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgeführt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Änderungen

Dieses Datenblatt enthält Änderungen zur vorherigen Version in dem/den Abschnitt(en): 2,15.

Abkürzungen und Akronyme

ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route

(European Agreement concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Road)

IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods 

IATA: International Air Transport Association

GHS: Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals

EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances 

ELINCS: European List of Notified Chemical Substances 

CAS: Chemical Abstracts Service

LC50: Lethal concentration, 50%

LD50: Lethal dose, 50%

Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

[CLP]

EinstufungsverfahrenEinstufung

Skin Irrit. 2; H315 Berechnungsverfahren

Eye Irrit. 2; H319 Berechnungsverfahren

Repr. 1B; H360FD Berechnungsverfahren

H290 Kann gegenüber Metallen korrosiv sein.

H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden.

H315 Verursacht Hautreizungen.

Wortlaut der H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext)
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H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen.

H360FD Kann die Fruchtbarkeit beeinträchtigen. Kann das Kind im Mutterleib schädigen.

H373 Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition.

Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen bei 

Drucklegung. Die Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte für den sicheren Umgang mit dem in diesem 

Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, Transport und Entsorgung geben. Die 

Angaben sind nicht übertragbar auf andere Produkte. Soweit das Produkt mit anderen Materialien vermengt, 

vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen wird, können die Angaben in diesem 

Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdrücklich etwas anderes ergibt, nicht auf das so gefertigte 

neue Material übertragen werden.

Weitere Angaben

(Die Daten der gefährlichen Inhaltsstoffe wurden jeweils dem letztgültigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten 

entnommen.)
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